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 Matchball-
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Zweirad Wie-

der 

Nach toller 1. Halbzeit Sieg aus der Hand gegeben 
fangsphase durchaus vielver-
sprechende Chancen, aller-
dings war man im letzten Drit-
tel zu ungenau um sich wirk-
lich zwingende hundertpro-
zentige Torchancen zu erspie-
len. Die Gäste aus Köstendorf 
hatten ihrerseits direkt eine 
hundertprozentige Tormög-
lichkeit - der Ball fand aller-
dings nur den Weg an die 
Stange. In der 20. Spielminute 
kamen dann die Gäste erneut 
zu einem Torabschluss. Nach 
schlechtem Zweikampfverhal-
ten der Defensive von 
Oberhofen, verwandelte der 
Kapitän der Gäste Michael 
Kübler zur 1:0 Führung für die 
Gäste, dies war zugleich auch 
der Pausenstand. Der ÖTSU 
Oberhofen kam direkt mit 
Druck aus der Kabine, nur 
zwei Minuten nach Wiederbe-
ginn konnten sich die Gastge-
ber über die rechte Angriffs-
seite bis auf die Grundlinie 
durchspielen, eine scharfe 
Hereingabe findet den Weg 
zu Manuel Holzreiter, der den 
1:1 Ausgleichstreffer in Spiel-
minute 47 erzielt. Nur vier 
Minuten später gingen dann 
die Gastgeber durch einen 
direkt verwandelten Freistoß 
von Fabian Schwaiger in Füh-
rung. Die Nummer 10 des 

ÖTSU Oberhofen zirkelte den 
Ball mit viel Gefühl über die 
Mauer und landete direkt unter 
der Latte. In nur vier Minuten 
drehten sie somit das Spiel, der 
USV Köstendorf brauchte ca. 
zehn Minuten um den Schock 
zu verdauen, erneut ein mise-
rables Abwehrverhalten führt 
zu einem Strafstoß, den Kapi-
tän Michael Kübler zum 2:2 
Ausgleich versenkt. Nur fünf 
Minuten nach dem Ausgleich 
schlugen dann die Gastgeber 
doppelt zu. Zuerst durch eine 
Standardsituation, die Rafael 
Freinbichler zur 3:2 Führung 
abschloss und nur 3 Minuten 
später Johannes Schwöller, er-
neut durch einen Angriff über 
den Flügel. Die Gastgeber han-
delten sich 15 Minuten vor 
dem Ende noch eine unnötige 
rote Karte ein, damit verloren 
sie ein wenig den Spielfluss und 
mussten am Ende nochmal zit-
tern. Kurz vor Schluss ver-
schätzt sich die Hintermann-
schaft des ÖTSU Oberhofen 
und Michael Kübler kann sein 
drittes Tor des Tages erzielen, 
dennoch verliert der USV 
Köstendorf beim ÖTSU 
Oberhofen mit 4:3.  

Quelle: unterhaus.at 

In der sechsten Runde der 2. 
Landesliga Nord traf der ÖTSU 
Oberhofen auf den USV 
Köstendorf. Die Gastgeber aus 
Oberhofen, die seit dem 3. 
Spieltag (1:4 Niederlage beim 
USK St. Koloman) ungeschla-
gen sind, wollen gegen den 
USV Köstendorf ihren Lauf der 
letzten Wochen bestätigen und 
weiter ausbauen. Der USK 
Köstendorf, der am vergange-
nen Wochenende gegen einen 
der Aufstiegskandidaten der 
neuen Saison USK Gneis einen 
2:0 Heimerfolg feierte, wollte 
nun auch endlich auswärts den 
ersten Dreier einfahren. Die 
Gastgeber aus Oberhofen ka-
men besser in die Partie und 
erspielten sich schon in der An-

Bild: C. Mayr 
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1. Mannschaft 

�Wir zu verhalten im 

Aufbau, zu hecktisch im 

Angriff und Gneis um 

die Kleinigkeit 

aggressiver.� 

Quelle: www.sfv.at 

2. Mannschaft 

Eric Ewle - Der ehemali-

ge Köstendorfer mach-

te es unserer Abwehr 

nicht nur in dieser Sze-

ne leicht. Er war das 

ganze Spiel über ein 

Aktivposten bei Gneis. 

Ewle und beide Schnölls 
hatten Pech beim Ab-
schluss, bzw. wir das Glück 
im Namen von Sascha Ro-
hatynski auf unserer Seite, 
den Ausgleich bzw. sogar 
nicht in Rückstand gekom-
men zu sein. Nach der Pau-
se ein ähnliches Bild. Wir 
zu verhalten im Aufbau, zu 
hektisch im Angriff und 
Gneis um die Kleinigkeit 
aggressiver. Ein Stangen-
schuss von Christian 
Schnöll war nach der Pause 
jedoch die einzige ausbeu-
te auf Gneiser Seite. 

 
Wir konnten dafür erneut 
Jubeln. Erneut nach Flanke 
von Bann Andi, konnten 
wir per Kopf treffen. Dies-
mal war Pastor Robert zur 
Stelle. Dieses wichtige Tor 
hat Gneis ein wenig gebro-

Nach Siezenheim, nun 
Gneis - die bisher gut in die 
Saison gestartet sind. Als 
Zweitplazierten des Herbst-
durchganges bei uns zu 
Gast. Mit Eric Ewle im An-
griff ein uns mehr als nur 
bekannter Spieler in den 
Reihen. Eric war es auch, 
der unsere Abwehr 90 Mi-
nuten mehr als nur beschäf-
tigte. Nichtsdestotrotz füg-
ten wir den Städtern die 
erste Saisonniederlage zu. 
Wir selbst sind nach kurzen 
abtasten, bereits in der 8. 
Minute in Führung gegan-
gen. Flanke im zweiten Ver-
such von Andi Bann und 
Kübler Mike war per Kopf 
zur Stelle. Hatte man auch 
nach dem Tor einige Chan-
cen durch Kübler, Stein-
wender und Pastor wurde 
mit Fortdauer des Spiels, 
Gneis immer besser. Eric 

chen. Ab diesem Zeitpunkt, 
hatten wir das Spiel im Griff 
und ein dritte Treffer wäre 
möglich gewesen. Stein-
wender Richard, traf jedoch 
nur Aluminium und so blieb 
es am Ende beim 2:0-
Heimsieg für unsere Jungs. 

Bericht: Fritz Oberascher 

Dritter Sieg im dritten Heimspiel gegen Gneis 

1. Mannschaft:  
Freitag, 16.09.2016, 19:30 

2. Mannschaft:  
Mittwoch, 14.09.2016, 19:00 

Bild: C. Mayr 

Matchballsponsor 

Den Matchball zum vierten 
Heimspiel der Saison am 
kommenden Freitag, 
16.09.2016 um 19:30 Uhr 
gegen den USK Hof wird 
von Zweirad Wieder ge-
sponsert. Bei Zweirad Wie-
der findet ihr alles rund 
ums Motorrad und das zu 
erschwinglichen Preisen 
Danke für das Sponsoring! 
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Nach 7 Wochen Vorberei-
tung war es nun endlich 
soweit und für unsere U11 
stand das erste Meister-
schaftsspiel auf dem Plan. 
Als Gegner kam die Spielge-
meinschaft aus Straßwal-
chen/Oberhofen zu uns 
nach Köstendorf. Als 
Schiedsrichter und Linien-
richter half uns kurzerhand 
Haberlandner Stefan mit 
seinem Sohn Michael aus 
und das Spiel wurde um 
Punkt 17:30 Uhr angepfif-
fen. So groß die Nervosität 
in unserem Team auch war, 
so gut starten wir in die Par-
tie. Nach 2 Minuten der 
erste gut vorgetragene An-
griff und Hager Jakob 
schließt zum 1:0 für uns ab. 
Anstoß für Oberhofen, Se-
ba s t i a n We inbac he r 
schnappt sich den Ball, dü-

piert die gesamte Oberhof-
ner Mannschaft und stellt 
auf 2:0. Nach diesem Auf-
takt nach Maß ist unser 
Team kaum zu halten und 
wir starten einen Angriff 
nach dem anderen. Es fol-
gen zwei Lattenschüsse 
und ein paar sehr schöne 
Kombinationen, doch das 
3:0 will uns nicht gelingen. 
So kommt es wie es kom-
men muss, Oberhofen löst 
sich mehr und mehr aus 
unserer Überlegenheit und 
kommt aus drei Angriffen 
zu drei Toren und plötzlich 
sind wir 2:3 im Rückstand. 
Die Oberhofner sind nun 
am Drücker und wir haben 
phasenweise richtig glück 
nicht höher in Rückstand 
zu geraten. Kurz vor der 
Pause erfangen wir uns 
und kommen durch Jakob 

Hager zum 
3:3 Aus-
gleich. Mit 
diesem Er-
gebnis geht 
es in die Pau-
se und wir 
besprechen 
die notwen-
digen Um-
stellungen. In 
der zweiten 
Halbzeit folgt 
ein komplett 
anderes Spiel 

als in Halbzeit eins. Die som-
merlichen Temperaturen zei-
gen Ihre Stärke und die 
Mannschaften kämpfen im 
Mittelfeld um jeden Meter. 
Laurenz Frauenschuh geht 
mit gutem Beispiel voran und 
bringt mit seiner Zweikampf-
stärke die Abwehrreihen von 
Oberhofen immer wieder in 
Bedrängnis. Auf der rechten 
Außenbahn blüht Fink Felix 
immer mehr auf und lässt ein 
ums andere Mal seine Geg-
ner hinter sich. Leider fehlt 
ihm ab und an die Entschlos-
senheit beim Zug aufs Tor, 
wodurch hier immer wieder 
nur Halbchancen für uns ent-
stehen. In der Abwehr spiel 
Wengler Jakob ein herausra-
gendes Spiel und läuft den 
pfeilschnellen Stürmern im-
mer wieder die Bälle ab. So 
kommt es, dass zur Mitte der 

zweiten Halbzeit immer mehr 
der Eindruck entsteht, dass 
das nächste Tor wohl die Ent-
scheidung ist. Drei Minuten 
später ist es soweit und das 
Glück ist auf unserer Seite. 
Nach einem Vorstoß von Ja-
kob Hager kommt der Ball zu 
Laurenz Frauenschuh und 
seine Flanke wird von einem 
Abwehrspieler in das 
Oberhofner Tor befördert. 
Wir gehen mit 4:3 in Führung 
und es keimt die Hoffnung 
auf, dass wir das Spiel gewin-
nen. Leider schaffen wir es 
nur 4 Minuten den Vor-
sprung zu halten und erhal-
ten aus einem Gegenangriff 
über unsere linke Seite das 
4:4. Beide Mannschaften 
versuchten noch einmal alles 
um das Siegestor zu erzielen, 
doch es wollte nicht gelin-
gen. So blieb es am Ende 
beim 4:4 und der Punktetei-
lung im ersten Meister-
schaftsspiel.  Es war ein super 
Saisonstart und wir freuen 
uns schon auf die zweite 
Runde am kommenden 
Sonntag 2016-09-18 in Mi-
chaelbeuern. Danke auch an 
dieser Stelle nochmal an Ste-
fan und Michael Haberland-
ner, dass sie sich so kurzfris-
tig bereit erklärt haben, die 
Spielleitung zu übernehmen. 

Bericht: C. Weilharter 

 

Die U11 startet mit einem 4:4-Remis in die neue Saison 
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stand unter dem Motto 
�Hinten dicht machen und 
vorne hilft der liebe Gott�. 
Insgesamt investierten wir 
aber in den ersten 20 Minu-
ten im 2.ten Durchgang zu 
wenig und so wurde Gneis 
immer stärker. Der Ausgleich 
lag bereits 10 Minuten in der 
Luft als schließlich Stranzin-
ger in Minute 62 die Kugel 
über die Linie drückte. Dann 
musste auch noch Rafael 
Wörndl der die linke Außen-
bahn beackerte vom Feld. 
Ihm winkte ein Einsatz in der 
Kampfmannschaft. Für ihn 
kam Daniel Winkler ins Spiel 
der eine ansehnliche Leis-

Vor Spielbeginn herrschte 
leider einige Unruhe in der 
Mannschaft. Kabinenwech-
sel, Stutzenwechsel und Ver-
spätungen führten zu einem 
total hektischen Start. Beina-
he hätten wir durch unüber-
legte Abspielfehler die Partie 
in den ersten beiden Minu-
ten verloren. In der 3. Minu-
te entschied der Unparteii-
sche auf Freistoß für Kösten-
dorf. Max Hölbling mit über 
140 Kampfmannschaftsspie-
len einer der erfahrensten 
Spieler am Platz schnappte 
sich die Pille, legte sie sich 
zurecht und knallte sie aus 
ca. 35 Metern in die Ma-

schen. Coach Bernd Balluch 
jubelte �Was für ein Strich, 
der Junge weiß einfach wo 
das Tor steht�. 

In der ersten Halbzeit gab es 
noch eine Topchance der 
Hausherren, die allerdings 
Fernando Reindl aus aus-
sichtsreicher Position vergab. 
In der Hintermannschaft fiel 
besonders Christoph Rudin-
ger (bekommt auch noch 
einen Spitznamen) mit sei-
ner aufopferungsvollen Leis-
tung auf. Er rackerte uner-
müdlich und konnte so eini-
ge Torchancen der Gneiser 
im letzten Moment verhin-
dern!  Die 2.te Halbzeit 

tung bot. In der 70. Minute 
war für Christoph Rudinger 
Schluss. Die Zerrung zwang 
den �Beißer von Kösten-
dorf� vom Feld. Für ihn kam 
Florian Berner, seines Zei-
chens Austria Wien Hardco-
re Fan, ins Spiel. Das Spiel 
endete mit einem gerechten 
1:1-Remis. Bericht: S. Vogl 

Bild: C. Mayr 

Stehend von links: Weiglmeier C., Hamminger L., Bann A., Wörndl R., Kübler M., Wörndl K., Schmidt S., Aschenberger M., Oberascher 
F., Lesiak D., Pointner P., Wieder M., Pastor R., Steinwender R., Neumayr C., Ensinger C.; Hockend von links: Zechmann C., Pichardo 
M., Rohatynski S., Berner F., Weiglmeier F. 

Kader Kampfmannschaft - Saison 2016 / 2017 

Reserve: Gerechtes 1:1-Remis gegen die Städter aus Gneis 

Bild: C. Mayr 


